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Bezeichnung Beschreibung Koordinator*in Mitwirkende 

Ökumenisches 
Bildungsprojekt 

Ziel des Projektes ist es, in jedem Kirchenbezirk der 
badischen Landeskirche und in jedem Dekanat der 
Erzdiözese Freiburg eine gemeinsame Veranstaltung zu 
diesem Thema durchzuführen. 

Multiplikator*innen-Tagungen: 24./25.1.2020 in Freiburg 
(Anmeldeschluss 3.1.),    3./4.4. in Heidelberg   (14.3.) 

Stefan Maaß 

Stefan.Maass@ekiba.de 

Theodor Ziegler, 
Markus Weber 
(Diözese Freiburg), 
Mennoniten 

Multiplikator*innen 
Schulungen 

Wir übernehmen Verantwortung – die zweitägige Schulung 
führt in praktische Methoden zur Vermittlung des Szenarios 
ein, gibt Hilfsmittel  
an die Hand und beantwortet offene Fragen. 

Ort: Köln 

8./9.5.2020 

Ralf Becker 

Ralf.Becker@ekiba.de 

Kath. Bildungswerk, 
Melanchthon 
Akademie, Pax Christi, 
DFG-VK, Friedens-
bildungswerk, Alois-
Stoff-Bildungswerk 
der DFG-VK NRW e.V. 

Botschafter*innen 
Ausbildung 

Botschafter*innen entdecken in einer Ausbildung von 2 x 2,5 
Tagen ihren jeweils eigenen Zugang zum Szenario und zur für 
sie authentischen Vermittlung der Initiative und lernen 
interaktive Methoden, mit denen sie vernetzt und 
eigenständig in ihrer Region und Organisation Bildungsarbeit 
zur Initiative organisieren und umsetzen können. 

Ralf Becker 

Ralf.Becker@ekiba.de 

Erdcharta.de 

Theaterforschen.de 

Friedenspädagogik 
an Schulen 

Friedenspädagogik an staatlichen/kirchlichen + privaten 
Schulen 

Vernetzung über Bildungsverantwortliche der Landeskirchen 
+ Diözesen 

Christoph Schneider-Harpprecht 
(Friedens-institut EH Freiburg) 

Schneiderchristoph32@yahoo.com 

Stefan Maaß 



Friedenspädagogik 
in der Schule 

12 Lektionen, einmal/Woche oder einmal/Monat 

„Wir haben in Hessen bereits ein Tool-Kit für Lehrer 
entwickelt und machen zusammen das Feedback für die 
Schulung“ 

Dahrong Ahn 

 

Stefan Maaß 
Anregung: Claudia 
Möller (Servicestelle 
Friedensbildung 
Baden-Württemberg) 

Multivisionsprojekt 
für Schulen 

Multimediale Vorträge von speziell geschulten 
Moderator*innen vor großen Schülergruppen – jeden Tag in 
der Aula einer anderen Schule: Ansprechende Texte, Sound- 
und Bildeffekte in einer außergewöhnlichen Komposition. 

Bei den 3 aufeinanderfolgenden 
Veranstaltungen/Doppelstunden präsentieren sich zudem 
vor jeweils bis zu 500 Schüler*innen regionale Friedens- und 
sonstige Kooperationsgruppen. 

Ralf Becker 

Ralf.Becker@ekiba.de 

 

Diskussionsreihe 
ESGen  

Sicherheit neu denken als Diskussionsreihe an den ESGen 
Gießen & Marburg       

Ermutigung und finanzielle Unterstützung, diese Reihe an 
einer ESG in Hessen durchzuführen 

Sabine Müller-Langsdorf 

mueller-langsdorf@zentrum-
oekumene.de 

Stefan Maaß 

Einfluss auf 
Bildungspläne 

Kontakt zu Fachschaften Politik/Religion/Ethik an Schulen Dieter Stork (Hessen) 
dieterstork@gmail.com 

 

Szenario 
weiterdenken 

Desiderate bearbeiten, Publikation von Impulsen, 
Heft/Textsammlung 

Stefanie Wahl 

steffiwahlfd@web.de 

Marion Böker 
(Menschenrechte, 
UNSR-Reform, 
Gender mainstrea-
ming, 1325 ...) 
Ralf Becker 
Stefan Maaß 

Promis 
gewinnen 

m/w Musiker, Filmemacher, Schriftsteller, Journalisten, 
Wissenschaftler etc.  

Thomas Carl Schwoerer 
schwoerer@dfg-vk.de 

Ralf Becker 



Lokales Projekt 5 Veranstaltungen in Langen (Hessen, 25.000 Einw.) 2020 als 
lokales Beispiel - Es gibt ein Netz/Gruppe aus GiZ-Bereichen 

Gerd Bauz 
gbauz@web.de 

 

Localize! Frauen in 
Friedensprozessen 

Workshops vor Ort – Dezentrale Bedarfssammlung 
Projekt des Deutschen Frauenrings (DFR) + IAW/FNF 

Marion Böker 
marion.boeker@gmx.de 

Margret Otto,  
Heide Schütz 

Wissenschaftliche 
Studien 

Übersicht erstellen zu vorhandenen Studien zu den Säulen 
des Szenarios 

Stefan Maaß 
Stefan.Maass@ekiba.de 

Stephan Brües, 
Ralf Becker 

Mythos Erlösende 
Gewalt überwinden 

Wie überwinden? 
Sortieren der Argumente 

Christian Keller 
PfrCKeller@gmx.de 

 

Internationale 
Polizei 

1) Sichtung vorhandener Literatur 
2) Erstellung von  

a. Fragebereichen 
b. Mögliche Antworten und Positionen 
c. Entwurf für Konzept Int. Polizei 
d. Fachtagung 

Theo Ziegler 

zieglertheodor@posteo.de 

Dr. Dirk Harmsen 

Ralf Becker 

Stefan Maaß 

Kooperation mit 
ICAN 

Zusammenarbeit mit ICAN: Atomare Abrüstung, Klima, 
Energiewende, De-Investitionen, Christl. Kirchen 

Heidi Kassai,  
heidi@archiwerk-kassai.de 
Lukas Breunig 
lukas.breunig@web.de 

Ralf Becker 

Dekan*innen 
Treffen 

Ein Treffen interessierter Dekaninnen (ev. & rk) zur 
strategischen Verabredung einer innerkirchlichen Strategie 
der Verankerung von „Sicherheit neu denken“ in den beiden 
großen Kirchen. 

Gerd Bauz 

gbauz@web.de 

Ralf Becker 

Friedens-Tandem Multi-Kulti ist unser Vorteil. 
Event zur Vernetzung von Sprachgenossen, Voluntären, 
Zugezogenen etc. 
Manche Menschen haben Sprachherausforderungen, andere 
möchten sich gern wieder auf ihrer Muttersprache 
unterhalten, manche haben Ideen, andere Manpower 

Ricarda Haase 

cardi.haase@googlemail.com 

 



Idee: 18. Januar Testballon! Willkommen: alle, die Ideen zur 
Integration + Friedensschaffung haben + 
Voluntäre/Freiwillige mit einem Herz für den Frieden 

Strategiewechsel 
kommunizieren 

Militärische Sicherheitspolitik ist eine gesellschaftliche 
Strategie zur Erfüllung des Bedürfnisses nach Sicherheit. 

Im Rahmen unserer Initiative „Sicherheit neu denken“ 
möchten wir eine andere mögliche Strategie zur Erfüllung 
des Bedürfnisses nach Sicherheit ins Gespräch bringen. Wie 
kann meine/unsere Kommunikation gelingen – insbesondere 
auch angesichts bewussten oder unbewussten Widerstands 
gegen einen möglichen Strategiewechsel? 

Ralf Becker 

Ralf.Becker@ekiba.de 

Fachverband 
Gewaltfreie 
Kommunikation 

Umgang mit 
aggressiven 
Nachfragen 

Bei der Vermittlung des Konzepts „Sicherheit neu denken“ 
begegnen wir immer wieder auch mehr oder minder 
aggressiv vorgetragener Kritik.  

Die eigene Reaktion entscheidet in diesen Situationen, 
inwiefern sich das Gespräch entspannt oder angespannt 
oder sogar eskalierend weiter entwickelt. Ich kann den 
Umgang mit diesen Situationen üben – und so Sicherheit 
erlangen für mein persönliches Wirken. Ein zweitägiges 
Seminar vermittelt Grundlagen der Gewaltfreien 
Kommunikation mit speziellem Fokus auf die gekonnte 
Reaktion auf aggressive Nachfragen. 

Ralf Becker 

Ralf.Becker@ekiba.de 

Fachverband 
Gewaltfreie 
Kommunikation 

Repräsentative 
Umfrage 

Die Initiative „Sicherheit neu denken“ setzt wesentlich auf 
die Übertragung bereits im Inland verbreiteter konstruktiver 
Konfliktkultur in die Außen- und Sicherheitspolitik. 

Für die Wirksamkeit der Initiative wäre es von großem Wert, 
jährliche repräsentative Umfragen über die tatsächliche 
Verbreitung konstruktiver Konfliktkultur, - methoden und -
Haltung zu erheben und zu veröffentlichen. 

Wir könnten gemeinsam mit dem Fachverband Gewaltfreie 
Kommunikation und Mediations-Fachverbänden jährlich 

Manuela Petzold (Fachverband 
Gewaltfreie Kommunikation)  

ab 09/2020 

manuela.petzold@fachverband-
gfk.org 

Ralf Becker 



solche Erhebungen in Auftrag geben und uns die Kosten 
teilen. Kosten jährlich ca. 2.000 Euro. 

 


